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Wann: 31.10.2022 Zeit: 15-17 Uhr 

Abends, wenn die Heimchen singen,
Wenn die Lampe düster schwelt,
Hör ich gern von Spukedingen,
Was die Tante mir erzählt.

Wie es klopfte in den Wänden,
Wie der alte Schrank geknackt,
Wie es einst mit kalten Händen
Mutter Urschel angepackt,

Wie man oft ein leises Jammern
Grad um Mitternacht gehört
Oben in den Bodenkammern,
Scheint mir höchst bemerkenswert.

Doch erzählt sie gar das Märchen
Von dem Geiste ohne Kopf,
Dann erhebt sich jedes Härchen
Schaudervoll in meinem Schopf.

Es spukt
von Wilhelm Busch 
(1832-1908)

Und ich kann es nicht verneinen,
Daß es böse Geister gibt;
Denn ich habe selber einen,
Der schon manchen Streich verübt.
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Stellenausschreibungen

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz

Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf–Brehna sucht zum 01.08.2023
zwei Auszubildende für den Beruf

der(s) Verwaltungsfachangestellten 
- Fachrichtung Kommunalverwaltung – (m/w/d).
Die Stadt Sandersdorf-Brehna hat ca. 14.900 Einwohner und 
besteht aus den Ortsteilen Stadt Brehna, Glebitzsch, Heideloh, 
Ramsin, Renneritz, Roitzsch, Petersroda und Zscherndorf. 
Die Verwaltung der Stadt Sandersdorf-Brehna ist in folgende 
Fachbereiche gegliedert:
Bereich Bürgermeisterin
Zentrale Dienste und Recht
Bau- und Ordnungsverwaltung
Finanzverwaltung.

Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre. Sie beinhaltet die 
praktische Ausbildung in den Fachbereichen der Verwaltung 
der Stadt Sandersdorf-Brehna, Berufsschulunterricht in der 
Berufsbildenden Schule Anhalt-Bitterfeld (Standort Köthen) 
und ausbildungsbegleitender Unterricht bei dem Studienin-
stitut des Landes Sachsen-Anhalt in Dessau-Roßlau.

Sie erwartet bei uns eine praxisnahe Ausbildung mit Zukunfts-
perspektive, ein freundliches Arbeitsklima mit einer flexiblen 
Arbeitszeitregelung sowie ein vielfältiges und anspruchsvolles 
Betätigungsfeld. Sie erhalten eine vielseitige und interes-
sante Ausbildung mit guten Entwicklungsmöglichkeiten. 
Die Ausbildungsvergütung richtet sich nach dem Tarifver-
trag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD). 
Außerdem werden die üblichen Sozialleistungen des öffent-
lichen Dienstes (Jahressonderzahlung und vermögenswirk-
same Leistungen) gezahlt.

Sie bearbeiten Anträge und Anfragen, wenden Rechtsvor-
schriften an, erstellen Bescheide und haben dabei häufig 
Kontakt zu den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Sanders-
dorf-Brehna. Da gesetzliche Vorschriften im Mittelpunkt der 
Arbeit stehen, sollte von den Bewerbern Interesse für die 
Bearbeitung rechtlicher Sachverhalte mitgebracht werden. 
Wichtige Grundlagen für diese Ausbildung sind gutes münd-
liches und schriftliches Ausdrucksvermögen, Sicherheit 
in der Rechtschreibung sowie gutes mathematisches 

Verständnis. Außerdem sollten die Bewerber/Innen über ein 
umfangreiches Allgemeinwissen verfügen und Interesse am 
kommunalpolitischen Geschehen mitbringen. Lernbereit-
schaft, Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Flexibilität und 
freundliches Auftreten sind für Sie selbstverständlich. Die 
Bewerber/Innen sollten mindestens einen guten bis sehr 
guten Realschulabschluss haben.

Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich in der Gleichstel-
lung von schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten 
Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie 
sich!
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis 
spätestens Mittwoch, den 23.11.2022 an:

Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung
Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna
oder per E-Mail an andrea.senf@sandersdorf-brehna.de

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden 
können, wenn diesen ein geeigneter und ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unter-
lagen nach 6 Monaten vernichtet. Eine Eingangsbestätigung 
erfolgt nicht.

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 80125, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.
Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stel-
lenbesetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und 
verarbeitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens 
werden die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung 
gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbei-
tung Ihrer persönlichen Daten erteilen.

Ende amtlicher Teil
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Was macht Ronny Claus am Hochhaus?
Bekannter Künstler aus Bitterfeld-
Wolfen am Friedensplatz gesichtet 
Bitterfeld-Wolfen. Die Neue Bitter-
felder Wohnungs- und Baugesellschaft 
(NEUBI) verändert die Außenfassade des 
einzigen Hochhauses in Sandersdorf 
grundhaft. Nachdem nun erste Malerar-
beiten erfolgt sind, wurde der regional 
bekannte Künstler Ronny Claus am Haus 
gesichtet.
Seit Mitte September ist das Hochhaus 
am Platz des Friedens in Sandersdorf 
an der Westseite mit Blickrichtung zum 
EDEKA-Markt eingerüstet. „Die Fassade 
soll einen neuen Anstrich erhalten, 
vorher wird sie gereinigt, schadhafte 
Stellen werden ausgebessert. Das trägt 
zum Schutz des Dämmsystems bei und 
macht die Fassade insgesamt wieder 
unempfindlicher gegenüber schädli-
chen Witterungseinflüssen und verhin-
dert Moos- und Algenbefall“, kündigt 
NEUBI-Geschäftsführerin Susann Schult 
an. Nach Abschluss dieser Seite werden 
diese Arbeiten an der Südseite mit dem 

Eingangsbereich fortgesetzt. Die Ost- 
und Nordfassaden werden nach der 
Winterunterbrechung im Frühjahr 2023 
neu gestrichen.
Bei einem neuen Anstrich wird es aber 
nicht bleiben, denn der lokal bekannte 
Künstler Ronny Claus aus Bitterfeld-
Wolfen wurde dieser Tage an dem Hoch-
haus gesichtet. Er machte Fotos, stieg 
aufs Gerüst, um etwas zu vermessen. 
Und es fanden erste zarte Pinselstriche 
ihren Weg auf die Fassade. Was genau 
er vorhat, will er noch nicht verraten. „Es 
wird auf jeden Fall das Haus grundle-
gend verändern“, sagt er und lässt seinen 
Blick in die Ferne schweifen. „Friedlich ist 
es hier. Wenn es doch überall so wäre!“ 
Ein Hinweis auf die spätere Gestaltung?
Ruhig bleibt es am Platz des Frie-
dens aber vorerst nicht, denn ab Ende 
Oktober rückt schweres Gerät an: Der 
Eingangsbereich wird abgerissen und 
erneuert. Ebenfalls wird an der Rückseite 
ein Aufzug montiert, um den Zugang 
barrierefrei gestalten zu können.

Historie zum Platz des Friedens 
(Quelle: Anja Aschenbach, Stadtarchiv 
Sandersdorf-Brehna):
Das Wohngebiet Sandersdorf Nord 
wurde im Jahr 1964 vorbereitet. Die 
Plattenbauten des Wohnkomplexes 
1 wurden 1968 fertig gestellt. Im Jahr 
1983 folgte der Wohnkomplex 2. Bei 
der Namensgebung der Straßen wurde 
damals „der Anspruch der humanen 
sozialistischen Gesellschaft auf Frieden, 
Freiheit, Freundschaft, Jugend und Neue 
Zeit wird wirklichkeitsfern suggeriert“, 
schreibt Klaus Peter Synnatzschke im 
Buch „Historisches aus der Gemeinde 
Sandersdorf, Straßennamen“. Das Hoch-
haus am Platz des Friedens wurde von 
1967 bis 1968 gebaut. Damals hatte es 
132 Wohneinheiten. Heute sind es noch 
88 Wohnungen.

Neue Bitterfelder Wohnungs- und 
Baugesellschaft (NEUBI)

Mit Ihrer Anzeige...

allen zeigen, dass Sie

sich jetzt trauen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/hochzeit
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03535 489-0

Foto: fotolia.com / Kzenon
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Ronny Claus vermisst am Hochhaus.Das Hochhaus in Sandersdorf.
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Veranstaltungen unter städtischer Beteiligung

Erfolgreiche Kinderkleider - Börse in Brehna - Spendenbekanntgabe
Die Kasse ist gezählt die Kisten sind 
gepackt und von den rund 50 Anbie-
tern abgeholt. Der Zulauf war enorm 
und wir sind sehr zufrieden, wir haben 
einen schönen Erlös für die traditio-
nelle Spende zusammen bekommen. 
Es dürfen sich dieses Mal der Hort 

in Sandersdorf sowie der Hort in 
Zscherndorf über jeweils 236,10 Euro 
freuen. Das Geld wurde von Sandra 
Nordt an die Stadt Sandersdorf-Brehna 
übergeben. Nun heißt es Energie tanken 
und dann geht es auch schon in die 
Vorbereitung für die nächste Börse 

am Samstag, dem 25. März, natürlich 
wieder im Kultur- und Sportzentrum 
Brehna.

Wir freuen uns auf euch!
25. MÄRZ 2023/9 - 13 Uhr

Rückblick

Demonstration gegen eine Deponienlandschaft in Roitzsch  
am 27. September
Redebeitrag der Bürgermeisterin 
Steffi Syska
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
sehr geehrte Stadträtinnen und Stadt-
räte,
lieber Herr Ortsbürgermeister Willer,
lieber Vorsitzender der BI Pro Roitzsch 
Herr Rausch,
liebe Mitglieder der BI, liebe Mitstreite-
rinnen und Mitstreiter,

in den vergangenen Monaten habe 
ich mich intensiv mit der Thematik der 
Deponielandschaft im Zentrum von 
Sandersdorf-Brehna hier in der Ortslage 
Roitzsch beschäftigt. Umso mehr ich 
mich in die detaillierte Faktenlage einar-
beite desto geschockter bin ich, wie viele 
offene Fragen und auch bereits beleg-
bare Fakten im Zusammenhang mit 
der Errichtung der Deponie DK II immer 
mehr ans Licht kommen.
Es jährt sich nun bald, dass die Stadt 
Sandersdorf-Brehna in Kooperation mit 
dem BUND Sachsen-Anhalt und der 
BI „Pro Roitzsch“ durch ein rechtliches 
Gutachten gegenüber dem Landesver-
waltungsamt den sofortigen Stopp der 
weiteren Errichtung der Deponie DK II 
gefordert hat.

Was ist bis heute passiert?
Nun erfahren wir, dass in der letzten 
Woche, das neue und damit dritte 
Gutachten endlich von der Landesre-

gierung in Auftrag gegeben wurde. Man 
rechnet hier frühstens mit der Vorlage 
Ende dieses Jahres. Die sich daraus erge-
bene Debatte im Landtag wird wohl erst 
im 1. Quartal 2023 stattfinden können. 
Das ist natürlich absolut ernüchternd 
und die Müll-LKWs dürfen weiter fahren 
und der Berg wächst!
Während dieser Zeit, in der behördliche 
und parlamentarische Untersuchungen 
angestellt werden, steht es nach wie 
vor nicht zur Diskussion, die Planung 
der Errichtung einer weiteren Deponie, 
direkt neben der bereits existierenden 
Deponie, zu beenden. Auch ich habe 
gelernt, das Prüfverfahren ihre Zeit 
dauern und dass die Genehmigungsbe-
hörde nach einem Abwägungsprozess 
ermessensfehlerfrei entscheiden muss.

Dazu gehört für mich in erster Hinsicht, 
die angemessene Berücksichtigung 
des Wohls und der Gesundheit unserer 
Bürgerinnen und Bürger! Staub, Lärm 
und Geruchsbelästigung sowie die 
eindringliche Gefahr der Grundwasser-
verunreinigung stehen für mich über 
dem wirtschaftlichen Interesse der 
Vorhabensträgerin.
Es gibt viel zu viel ungeklärte und unsi-
chere Annahmen. Daher kann es nur 
eine folgerichtige Entscheidung geben: 
die Ablehnung der Errichtung einer 
weiteren Deponie der Klasse 0 und 1 
in der Ortslage Roitzsch!
Liebe Mitstreiterinnen und Mitstreiter, 
Bergbau, Dreck, Chemielasten, Tage-
baurestlöcher, Deponien, Mondland-
schaften, das war unsere Region. Heute 
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reden wir vom Strukturwandel. Wir 
reden von der Begrünung der Bergbau-
folgelandschaften, von der Schaffung 
einer wirtschaftsstarken und lebens-
werten Region durch Millionen aus 
dem Strukturfond. Der Bergbau ist weg. 
Die Chemie ist sauberer geworden. Die 
Tagebaulöcher sind Seen. Die Natur 
kommt zurück. Doch die Deponien 
sind geblieben! Eine Vielzahl an Depo-
nien – deren Inhalt teilweise unklar 
ist – umgeben uns! Der Betrieb dieser 
Deponien wird nie enden, sie sind 
eine Ewigkeitslast. Um diese wird sich 
intensiv gekümmert durch die MDSE als 

Landesgesellschaft, denn sie wissen um 
die Gefahren die im Boden schlummern. 
Die meisten dieser „alten“ Deponien 
sehen wir nicht, aber sie sind da!
Reicht das nicht? Ich denke wir haben 
unseren Soll schon lange erfüllt! 
Dennoch wurde noch eine für alle sicht-
bare Deponie genehmigt und auch 
errichtet. Ein Schandmal für unsere 
Stadt! Ein Zeichen das aussagt „Mit 
uns kann man es ja machen!“. Aber das 
nehmen wir nicht hin!
Zusammen wollen wir auch heute in 
alle Richtungen wieder zeigen, dass 
wir weiterhin bereit sind gegen die 

Errichtung weiterer Deponien vorzu-
gehen. Diesen Appell richten wir an 
die Landesregierung, den Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld und an die Öffent-
lichkeit, dass wir nicht gewillt sind, 
das Wohl der hier lebenden Menschen 
hinter die wirtschaftlichen Interessen 
eines Unternehmens zu stellen.
Ich danke Ihnen von Herzen für Ihren 
Einsatz und für Ihr Engagement.

(Das Regionalfernsehen hat einen 
Beitrag gedreht, den Sie hier nach-
schauen können: https://rebrand.ly/
DeponieRBW)

Transparente zeigen die Meinungen der Bürgerinnen und Bürger 
deutlich.

Bürgermeisterin Steffi Syska und BI-Vorsitzender Thomas Rausch 
informieren die Demonstranten über aktuelle Geschehnisse die 
Deponie betreffend.

Der Demonstrationszug auf dem Weg zur B100, an der Deponie 
vorbei.

Mehr als 150 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben ihre 
Meinung offen kundgetan.

Ihr starker Partner mit
Layout

Wiedererkennung Ihrer Marke.

Erfahrungswerten.LINUS WITTICH Medien KG
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Das war das Familienfest in Sandersdorf
Das Familienfest der Karnevalsvereine 
am 17. September zeigte mit seinen 
zahlreichen Besucherinnen und Besu-
chern, wie sehr der Karneval in unserer 
Stadt verankert ist und wie sehnlichst 
er schon erwartet wird. Das Moderato-
renduo Heike und Hubi hatten eben-
falls sichtlich Spaß und interviewten die 
Präsidenten der städtischen Karnevals-
vereine.
So berichtete zuerst Stephan Dumke 
vom Zscherndorfer Karnevalsclub, 
dass der Verein in der 47. Session 132 
Mitglieder hat. Höhepunkte sollen 
wieder die Benefizveranstaltung für die 
Menschen mit körperlicher und geis-
tiger Behinderung und der Lumpenball 
werden. Man freue sich aber, endlich 
wieder den 11.11. richtig feiern zu 
können und darauf, dass die Menschen 
wieder zusammen kommen können, um 
gemeinsam Spaß zu haben.
Der neugewählte Präsident des 
Sandersdorfer Karnevalsvereins, Gerd 
Ritter, kann in der 44. Session von 175 
Mitgliedern berichten. „Davon sind 2/3 
Frauen.“ Zu den Höhepunkten zählt er 
ebenfalls den 11.11. vor dem Rathaus, 
die Faschingsveranstaltungen am 12. 
und 19.11. und den großen Festumzug 
im Februar.
Christian May vom Roitzscher Carne-
valsverein ist stolz auf 30 erwachsene 

Mitglieder und 70 Kinder und Jugend-
liche im Verein. Denn der Schwerpunkt 
des Vereins liegt eindeutig auf dem 
karnevalistischen Tanzsport. Hier haben 
sie landesweite Erfolge erringen können. 
Einen großen Dank sprach er dabei dem 
Trainerstab aus. Auch in Roitzsch freut 
man sich auf den 11.11. und den 12.11. 
am ortseigenen Rathaus.
Dann wurde auch das Vereinswissen 
von Bürgermeisterin Steffi Syska 
auf die Probe gestellt. Doch auch sie 
wußte, dass 5000 Einwohnerinnen und 
Einwohner in 90 Vereinen sind, also ein 
Drittel der gesamten Einwohnerschaft! 
Dass es nun ein Fest aller Karnevalsver-
eine der Stadt geben kann, ist ein Traum, 
der endlich Wirklichkeit gibt, nachdem 
die Gespräche dazu vor etwa einem Jahr 
begonnen.
Natürlich liessen es sich die Karnevals-
vereine nicht nehmen, der Bürgermeis-
terin eine Wette „unterzujubeln“ und 
aufs Glatteis zu führen..
Geschickt und pfiffig sind sie auch 
zum Ziel gekommen: Steffi Syska 
wird demnach zum Lumpenball in 
Sandersdorf, Roitzsch und Zschern-
dorf hinter dem Tresen stehen und 
Getränke ausschenken.(Wenn Sie sie 
sehen schon jetzt: Seien sie nicht zöger-
lich beim Trinkgeld, denn das kommt 
komplett unseren Kindertageseinrich-

tungen zugute!) Auch die Karnevals-
vereine lösen ihren Wetteinsatz ein und 
beschenken die Kindertageseinrich-
tungen zum Nikolaustag.
Bei der Auftaktveranstaltung fehlten 
leider die Teilnahmen des Ramsiner 
Carnevalvereins und des Feuerwehr-
Carneval-Vereins. Wir hoffen auf eine 
Teilnahme im nächsten Jahr!
Vielen Dank an die Sponsoren, die zu 
einem gelungenen ersten Familienfest 
der Karnevalsvereine einen großen teil 
beigetragen haben:
Edna International GmbH,
Vetter Verkehrsbetriebe GmbH,
ÖSA Versicherungen - Thomas Morch,
MIDEWA,
Rechtsanwältin Sabine Becker-König,
Neue Bitterfelder Wohnungs- und 
Baugesellschaft mbH (Neubi),
Autoland Brehna und
Progroup Paper PM3 GmbH.
Vielen herzlichen Dank!
Viel Freude schon jetzt für alle, die sich in 
den (letzten) Vorbereitungen auf die vor 
uns liegende Karnevalssaison befinden. 
Natürlich wünschen wir auch schon jetzt 
viel Spaß bei allen Veranstaltungen für 
alle Besucherinenn und Besucher!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

IMPRESSIONEN VOM FAMILIENFEST

Hubi mit Heike, Christian May, Steffi Syska, Gerd Ritter und Stephan Dumke
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Justin von der Jugendfeuerwehr Sandersdorf zeigt dem kleinen 
Theodor, wie man ein Feuer löscht. Dabei muss er auf einen Punkt 
zielen. 

Lilly wird geschminkt. Vielen Dank an den Jugendclub die sich 
aktiv am gesamten Event beteiligt haben!
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Veranstaltungen in den Ortschaften

Zscherndorfer Weihnachtsmärchen 2022
Liebe kleine und große Märchenfreunde,
mit großer Freude verkünden wir, dass 
die Proben für das diesjährige Weih-
nachtsmärchen begonnen haben. Ja, 
wir haben unsere Texte hervorgeholt, die 
Kulissen geputzt und die Kostüme anpro-
biert. Und ja, es kann wieder losgehen! 
Wir sind ganz aufgeregt und hoffen, Ihr 
habt uns noch nicht vergessen!

Also kommt am 1. Adventssonntag in die 
Zscherndorfer Turnhalle und lasst euch 
von uns in die Märchenwelt entführen 
mit:

„Der Wolf und die sieben Geißlein“
1. Vorstellung um 10 Uhr
2. Vorstellung um 15 Uhr
3. Vorstellung um 17 Uhr

Umrahmt wird das Weihnachtsmärchen 
von einem kleinen Weihnachtsmarkt, 
veranstaltet durch den Förderverein der 
Grundschule Zscherndorf vor der Turn-
halle. Hm, der Duft von heißem Glüh-
wein und Kinderapfelpunsch versüßen 
ganz wunderbar die Adventszeit. Und 
zur Stärkung vielleicht eine Wurst vom 
Grill?

Der Kartenvorverkauf findet am  
7. und 8.11.2022 ab jeweils 17 Uhr im 
Geschwister-Schollheim statt. 

(Änderungen vorbehalten) Erwachsene 
3 EUR/ Kinder 2 EUR

Eure Märchenspieler
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Wirtschaftsförderung

Allianz Generalvertretung Daniel Klimczak 30 Jahre
Am 1. Oktober 1992 erhielt Daniel 
Klimczak, ausgebildeter Versiche-
rungsfachmann bei der damaligen DAS 
Victoria, seine Gewerbeanmeldung. 
Begonnen hat er in einem kleinen 
Dachgeschosszimmer in seinem Haus 
in der Uthmannstraße 24 in Sanders-
dorf. Vor 30 Jahren „ … mit einem 1000 
Motorola Mobiltelefon. Da kostete die 
Minute noch 1,99 DM, denn ich hatte 
noch keinen festen Telefonanschluss,“ 
berichtet Herr Klimzcak. Ab Oktober 
1995 eröffnete er dann im „Eckver-
binder“ ein Büro mit der Allianz. Es 
folgte 1998 ein Büro über der Volks-
bank in Sandersdorf bevor er im Mai 
2015 am Platz der Deutschen Einheit 
mit Kundenberaterin Kathleen Morawa 
ein neues Büro bezog. Im Oktober 
2022 kam er wieder zurück zu seinen 
Wurzeln, in die Uthmannstraße 24 
seines Hauses. Heute aber im Erdge-
schoss. Hier ist ein schönes helles Büro. 
Nun kommt er „back to the roots“, wie 

er selbst sagt. Für ihn schließt sich nach 
30 Jahre ein Kreis. Besondere Momente 
in diesen 30 Jahren waren für ihn der 
erste Versicherungsabschluss mit 
einem Gewässerschaden (Haftpflicht-
versicherung), das Hochwasser 2008 

und die Folgeschäden sowie die Sturm-
schäden aufgrund von Kyrill 2013.
Alles Gute zum besonderen Jubiläum 
wünschte Bürgermeisterin Steffi Syska 
und Wirtschaftsförderer Denny Bremer. 
Herzlichen Glückwunsch!

v. l. n. r. Jo Lovis Leanne Klimczak, Kathleen Morawa, Daniel Klimczak und Steffi Syska

Kinder im Umgang mit Medien stärken
Wüssten Sie auf Anhieb wie viele Apps 
auf Ihrem Smartphone oder Tablett 
installiert sind? Falls nicht, geht es Ihnen 
wie einigen der 35 Teilnehmer des 
Elternabends zum Thema „TV, Internet, 
Apps und Co - Medien in Kinderhand“, 
welcher am 10.10.2022 in den Vereins-
räumen des Kultur- und Sportzentrums 
Brehna stattgefunden hat. Die ausgebil-
dete Medienpädagogin Anja Schweiger 
hielt einen zweistündigen Vortrag zum 
Thema „Medienkompetenz“ und bot 
einen ausführlichen Erfahrungsaus-
tausch zwischen den Anwesenden. Sie 
unterstützt seit mehreren Jahren sowohl 
Kindertageseinrichtungen als auch Fami-
lien im Umgang mit digitalen Medien. 
Dass sie eine Expertin auf ihrem Gebiet 
ist, merkte die Zuhörerschaft nicht zuletzt 
an der Leichtigkeit mit der sie durch den 
Abend moderierte. In ihrer Präsentation 
machte sie auf Themen zur Sensibilisie-
rung für die Mediennutzung von und 
mit Kindern aufmerksam und informierte 
über Herausforderungen, Risiken aber 
auch Chancen bei der Nutzung diverser 

Medienkanäle. Die anwesenden Eltern 
erhielten Tipps, wie sie ihre Kinder im 
Umgang mit Medien stärken und unter-
stützen können. Um jenes umzusetzen 
braucht es meist nicht viel. Manchmal 
reicht es schon aus, ein offenes Ohr für 
die Kinder zu haben und ihnen das Gefühl 
zu vermitteln, sich bei Fragen oder Prob-
lemen an jemanden wenden zu können. 
Das wichtigste ist jedoch, dass Kinder 
das Recht haben nein zu sagen. Nein zu 
Urlaubsfotos im WhatsApp Status und 
nein zur Veröffentlichung von Familien-
fotos auf den sozialen Netzwerken. Wird 
das Recht auf die Entscheidungsfreiheit 
am eigenen Bild bereits im Elternhaus 
missachtet, könnte dies Kindern in Chat-
portalen auf die Füße fallen.
Frau Schweiger vermittelte eine große 
Bandbreite von Informationen an 
diesem Abend. Wir möchten uns herzlich 
für diese lehrreiche Veranstaltung und 
die Beantwortung zahlreicher Fragen 
bedanken.
Interessierte Eltern von Kindern im 
Kita- und Hortalter, die einen Einblick 

erhalten möchten, wie Medienerzie-
hung mit Kindern verantwortungs-
voll gestaltet werden kann, haben 
die Möglichkeiten einen weiteren 
Elternabend zu diesem Thema am 
10.11.2022 um 17:30 Uhr kostenfrei 
zu besuchen. Der Veranstaltungsort 
wird rechtzeitig über die Kitas und 
Horte sowie auf der Internetseite der 
Stadt bekannt gegeben.

Sachgebiet Jugend, Soziales und Kitas
Stadt Sandersdorf-Brehna
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Kindertagesstätten

Oma-Opa-Tag in der Kita „Sonnenschein“
Am 05.10.2022 fand unser diesjähriger 
Oma-Opa-Tag statt. Schon früh halb 
neun füllte sich unser Parkplatz und 
die Kinder konnten es kaum abwarten 
gemeinsam mit den Großeltern hinter 
die Kulissen zu schauen. So konnten alle 
zusammen spielen, malen oder auch 
basteln. Auch ein kleines Programm 
wurde von den Kindern und Erziehe-
rinnen vorbereitet. Hier konnten die 

Kinder ihren Talenten freien Lauf lassen 
und mit tosendem Applaus wurden sie 
vom Publikum belohnt. Bei einer Tasse 
Kaffee kam auch der ein oder andere 
interessante Plausch zustande. Auch das 
tolle Wetter lud dazu ein sich auf dem 
Außengelände frei zu bewegen und die 
Spielgeräte zusammen mit Oma und 
Opa zu testen. Nach einem aufregenden 
Vormittag konnten sich alle noch bei 

einem Mittagessen stärken.
Hierfür möchten wir uns recht herzlich 
bei der Firma EDNA aus Brehna für die 
gesponserten Brötchen bedanken.
Auch für das zahlreiche Erscheinen der 
Großeltern möchten wir uns bedanken! 
Es war ein wunderschöner Vormittag.

Das Team der Kita „Sonnenschein“

Oma-Opa-Tag im „Glückspilz“
Nach 2-jähriger Pause konnten wir 
endlich wieder einen Oma-Opa-Tag in 
der Kita durchführen. Die Resonanz war 
riesig und so konnten wir 52 Großel-
tern begrüßen, die sich auch nicht vom 
Thema: „Trimm dich mit Oma und Opa“ 
abschrecken ließen. Leider war uns das 
Wetter diesmal nicht hold, so dass alle 
Aktivitäten in den Räumen des Kinder-
gartens durchgeführt werden mussten.
Um 9.00 Uhr versammelten wir uns im 
Mehrzweckraum. Eine musikalische 
Erwärmung brachte alle zum Schwitzen. 
Anschließend verteilten sich alle mit 
einer Stempelkarte ausgerüstet, zu den 

einzelnen Stationen in den Räumen und 
im Flur. Neben Schubkarren rennen, 
Gummistiefelweitwurf, Synchron laufen 
war auch Karottenslalom im Angebot. 
Der Tischkicker und die Balancierstrecke 
waren im Flur auch gut besucht. Nach 
allen absolvierten Stationen konnte 
mit den Omas und Opas im Gruppen-
raum gespielt werden bzw. man konnte 
sich die Portfolios des Enkelkindes 
anschauen. Den Abschluss bildete die 
Siegerehrung wobei alle Kinder eine 
Medaille bekamen. Danach gab es an 
verschiedenen Stellen in der Kita Mittag-
essen. Die Grüne Bohnensuppe und das 

Wiener Würstchen schmeckte allen sehr 
gut. Viele Kinder konnten an diesem 
Tag als „Mittagskinder“ mit den Groß-
eltern mitgehen und den Nachmittag 
gemeinsam verbringen.
Es war trotz des Regenwetters ein rund 
herum schöner, abwechslungsreicher 
Vormittag.

U. Heimann
Leiterin Kita „Glückspilz“
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Die „Schönsten“ in der „Villa Kunterbunt“
Der Kürbis zählt zu den beliebtesten 
Herbst-Botschaftern. Er dient nicht nur 
als Zutat für leckere Herbst-Menüs, 
sondern auch als Dekoobjekt.
Da man einen Kürbis kreativ gestalten 
kann, kam uns die Idee zu einer Kürbis-
ausstellung in unserer Kita.
Alle Kinder und Eltern waren aufge-
rufen, einen Kürbis kreativ zu gestalten. 
Wir waren überwältigt, dass 50 Kürbisse 
unsere Ausstellung schmückten.
Gruselige Riesenspinnen, lustige Kürbis-

gesichter, Kürbistiere, Kürbishexen und, 
und, und …
Die Ideen waren sehr vielfältig und 
ausgefallen. Aus dieser bunten 
Mischung den „Allerschönsten“ auszu-
wählen, das ist natürlich sehr schwer. 
Darum haben wir alle Kinder, Eltern, 
Omas, Opas usw. zur Kürbiswahl aufge-
rufen. So wurde mit 118 Stimmzetteln 
entschieden, welche Kürbisschönheiten 
auf den ersten 5 Plätzen landeten..
Am 17.10. war es dann soweit. Alle flei-

ßigen Kürbiskünstler erhielten natürlich 
eine Teilnehmermedaille. Die Gewinner 
der ersten 5 Plätze bekamen noch ein 
kleines Geschenk.
Aber für jeden Kürbis unserer Ausstel-
lung gilt: Jeder ist ein wundervolles, 
kostbares Unikat!

Vielen Dank für eure fleißige Teilnahme.

Das Team der „Villa Kunterbunt“

Anzeige(n)

Brautkleider zum 
Outlet-Preis

Über 
3000 neue Outlet-Preis
Über 
3000 neue

        Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3000 vorrätigen hochwertigen         Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3000 vorrätigen hochwertigen 
                 neuen Brautkleidern bekannter deutscher und                  neuen Brautkleidern bekannter deutscher und 
                       internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.                        internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.                        internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis. 
                               Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.                               Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.                               Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.                               Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.                               Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.                               Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.                               Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.                               Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.

Für einen Anprobetermin erreichen SieFür einen Anprobetermin erreichen Sie
uns unter: uns unter: 035 91 / 318 99 09 oder
0151 / 42 26 65 00

Über 1.000 Marken Brautkleider zum 
Outlet Festpreis von je 298 Euro.

Brautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, Brautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, 
Thomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 BautzenThomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 Bautzen
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Schulen

Milch für alle! - so heißt das Motto von Radio Brocken
Montags beworben und mittwochs 
als Gewinner bekanntgegeben – am 
Freitag, 14. Oktober 2022 wurden die 
Jalousien geschlossen gehalten, um 
die große Überraschung so lange wie 
möglich geheim zu halten.

Pünktlich zur Hofpause gab es dann für 
alle Schüler und Schülerinnen gesunde 
Snacks und Getränke, verbunden mit 
Spiel, Spaß und Musik durch Radio 
Brocken.

Danke an Frau Annika Böhme (Schulso-
zialarbeiterin), welche uns für die Aktion 
anmeldete.

Die Schüler und Schülerinnen der GS 
Sandersdorf

Jugendclub

Weltmädchentag
Am Dienstag, dem 11. Oktober 2022 
fuhren die Mädchen aus dem Jugendclub 
„Chill Out“ zum Aktionstag in den Kinder- 
und Jugendfreizeittreff nach Greppin. 
Dort wurden verschiedene Informati-
onsstationen angeboten, unter anderem 
durch das Frauenzentrum Wolfen, den 
Verein „Frauen helfen Frauen“, das Netz-
werk „Frühe Hilfen“, die Suchtprävention 
und Schwangerenkonfliktberatung des 
Landkreises sowie den DRK-Kreisverband. 
Die Vertreter vor Ort brachten den anwe-
senden Kindern und Jugendlichen unter-
schiedlichste Themen näher. So gestal-
teten sie beispielsweise T-Shirts und 
bemalten Plakate mit dem Slogan „GIRL-
POWER“. Die Station der Schwangeren- 
und Konfliktberatung hinterließ bei den 
Mädchen großen Eindruck. Die Aufklä-
rung, welche Auswirkungen Drogen-, 
Nikotin-, und Alkoholkonsum während 
der Schwangerschaft haben, war für sie 
sehr lehrreich. Mit einer Puppe wurde das 

Verhalten eines mit Drogen beeinflussten 
Babys simuliert. Zudem wurde praktisch 
verdeutlicht, was das Schütteln eines 
Kleinkindes in dessen Gehirn auslösen 
kann (Schütteltrauma).
Da es einen statistischen Anstieg von 
ungewollten Schwangerschaften bei 
Minderjährigen gibt, vermittelte man 
den Mädchen auch viel Wissenswertes 
über Verhütung. Am Ende der Veranstal-

tung nahmen wir an einem Vortrag des 
Frauenzentrums teil, der insbesondere 
darüber informiert hat, wo sich Frauen 
und Mädchen hinwenden können, wenn 
sie Probleme haben.
Wir möchten uns ganz herzlich für die 
Einladung des Kinder- und Jugendfrei-
zeittreffs bedanken.
Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit
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Wir sagen Danke!
Die Jugendlichen aus dem Jugendclub 
„Chill Out“ möchten sich ganz herzlich 
bei den Jungs aus dem Gebäude der 
ehemaligen Feuerwehr Ramsin für den 
neuen Billardtisch bedanken. Die jähr-

liche Unterstützung hilft den Jugendli-
chen in ihrer Freizeitgestaltung sehr.
Damit der Billardtisch genutzt werden 
kann, kamen die Mitarbeiter vom Sport-
platz zur Hilfe und bauten ihn mühselig 

für uns zusammen. Dafür ein großes 
Dankeschön von uns.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit

Bibliothek

Lesesommer XXL 2022 - Rasmus Erdmann
Rasmus ist 10 Jahre alt, er ist seit 4 Jahren 
regelmäßig mit seiner Mutti zur Bücher-
ausleihe in der Stadtbibliothek und hat 
in der Zeit 513 Bücher zum Lesen ausge-
liehen. Das ist beachtlich.

Während dem Lesesommer hat Rasmus 
8 Bücher gelesen und bewertet, hat 
am Quizz der Landesfachstelle teilge-
nommen, siehe Quizzkarte, und über 
Uta von Ballenstedt geschrieben. Heute 
nahm Rasmus als erster Lesesommer-
teilnehmer seine Urkunde, sein Buch-

geschenk (u.a. eine Biografie über Klaus 
Störtebecker und für seine herausra-
genden Leseleistungen eine schicke 
Fussball - Sporttasche entgegen.

Wir freuen uns für ihn. Weiter so, Rasmus 
Erdmann!

Gudrun Weise
Bibliothek Sandersdorf-Brehna

Uta von Ballenstedt
. geboren: 1000 n. Chr.
. verstorben: 23.10.1046
. aus dem Geschlecht der Askanier
. verheiratet mit Markgraf Ekkehard 

II von Meißen
. Mitstifterin des Naumburger Domes 

-> gewidmet wurde ihr die Plastik,
. Uta von Naumburg ist eine von 12 

Stifterfiguren im Westtor des Doms!

Rasmus Erdmann
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Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

Bowling - 2. Spieltag - Bowling Damen halten Platz 1
Mit den Spielen der Damen in der Regi-
onalliga und der Seniorenregionalliga 
wurde der zweite Spieltag eröffnet. Die 
Damen, in der Besetzung Marion Hecht, 
Anett Reinsberger, Christina Rohowski 
und Grit Wegner, konnten ihren 1. Platz 
in der Regionalliga verteidigen, trotz 
fehlender weiterer Leistungsträger.
Mit einer sehr geschlossenen Mann-
schaftsleistung erspielten sie sich 10 
Punkte und hatten damit die Spitzenpo-

sition der Liga verteidigt. Sie liegen jetzt 
mit insgesamt 26 Punkten und 7.119 
Pin schon mit 8 Punkten Vorsprung vor 
dem Tabellenzweiten Bowlingsportclub 
Magdeburg.
Bei den Senioren lief es nicht ganz so gut. 
Sie ließen Punkte liegen, weil sie in der 
letzten Phase des jeweiligen Spieles nicht 
mehr die Konzentration hatten. Letztlich 
erzielten sie 6 Punkte. Damit sind sie auf 
einen Abstiegsplatz abgerutscht und 

müssen mindestens 9 Punkte aufholen, 
um auf einen gesicherten Mittelplatz zu 
gelangen. Bester Einzelspieler war Uwe 
Lange, der mit dem höchsten Einzelspiel 
von 258 Pin und einem Spielschnitt von 
200,3 Pin das Team immer wieder anfeu-
erte. Nicht zuletzt liegt er deshalb auch 
in der Einzelwertung der Liga auf Platz 3 
mit einem Pinnschnitt von 191,9 auf 14 
Spiele.

Bowling - Abschluss zweiter Spieltag

Tabellenführer Verbandsliga BC Sanders-
dorf Herren II D. Reinsberger, D. Lorenz, H. 
Lorenz, D. Föhlisch

Mit den Mannschaften Herren 1, Herren 
2 und den Senioren 2 konnte der 2. 
Spieltag erfolgreich abgeschlossen 
werden. So konnte die zweite Senioren 
mit erspielten 13 Punkten weiter Rück-
stand gut machen und sich in sicheres 
Fahrwasser begeben. Mit fehlenden 4 
Punkten auf den beruhigenden 4. Platz 
sind alle Optionen offen. Vor allem mit 
200 er Spielen konnten Steffen Friede 
(202 P) und Christina Rohowski (213, 
214 P), was wesentlich zu den Punktge-
winnen beitragen konnte.
In der Oberliga der Herren konnten sich 
die erste Mannschaft des BC Sandersdorf 
97 auf einen starken 3. Platz verbessern. 
Vor allem Frank Pullwitt (Schnitt 214 P) 
und Uwe Lange (Schnitt 199 P) trugen 

wesentlich dazu bei, das das Team 
diesen Platz untersetzen konnte. Die 
zweite Herrenmannschaft konnte in der 
Verbandsliga mit 12 Spielpunkten eben-
falls einen Erfolg erzielen und die Tabel-
lenführung übernehmen. Dabei ist es 
auf den Rängen sehr eng. MIt 2 Punkten 
Abstand folgt BV Bad Lauchstädt und 
weitere 2 Punkte dahinter der 1. Bowling 
Treff Magdeburg. Keiner der Spieler gab 
sich eine Blöße und so konnten Dietmar 
Föhlisch (Schnitt 176 P), Daniel Lorenz 
(165 P), Hubert Lorenz (179,4 P) und Dirl 
Reinsberger (169,2 P) (Bild) die Tabellen-
führung sichern.

Hans-Jürgen Dippold
BC Sandersdorf 97
Union Sandersdorf e.V .

Regionalpokale gehen nach Sandersdorf

Doppelsieg beim Ausscheid für den Landespokal
Riesige Freude stand den Sandersdorfer 
Turnerinnen am Ende des Regionalaus-
scheids ins Gesicht geschrieben. Denn 
durch geschlossene Mannschaftsleis-
tungen konnten sowohl die erste als 
auch die zweite Mannschaft der SG 
Union einen Doppelsieg einfahren. Nach 
dem ersten Gerät (Sprung) lag die erste 
Mannschaft (Mira Müller, Julia Riemer, 
Lucy A’cs , Vanessa Kluge und Leah 
Kiesche) ganze fünf Hundertstel vor dem 
Team des TSV Rot Weiß Zerbst. Die zweite 
Riege, mit Lenya Kiesche, Lenja Schäfer, 
Sarah Aberle, Lisa Marie A’cs und Pauline 
Schuster, rangierte mit einigem Abstand 
auf Rang drei, vor den Turnerinnen des 
SV Grün Weiß Wittenberg-Piesteritz.

Mit jedem weiteren Gerät konnten beide 
Teams aber zusehends Luft zwischen 
sich und die beiden Gästemannschaften 
bringen. Schlussendlich lagen sie mit 
181,40 und 179,90 Punkten deutlich vor 

den Zerbster und Wittenberger Turne-
rinnen (166,25 bzw. 164,50 Punkte) 
und erturnten sich damit das Startrecht 
für den Landes-Mannschaftspokal im 
November.
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Trainingslager in Vorbereitung des Schauturnens
Nachdem zwei Jahre „Corona-Ebbe“ 
bezüglich des Schauturnens war, haben 
wir in diesem Jahr ein Novum. Denn, 
nachdem wir beim weihnachtlichen 
Osterturnen bereits einmal in die Welt 
des Zauberers der Smaragdenstadt 
entschwanden, gehen die Sanders-
dorfer Turnerinnen um den vierten 
Advent ein zweites Mal auf Reise. Sogar 
auf Weltreise, und dies in 80 Tagen. Der 
Klassiker von Jules Verne liefert diesmal 
die Vorlage für das 35. Sandersdorfer 
Weihnachtsturnen, wenn auch in leicht 

abgewandelter Reiseroute.
Die Vorbereitungen dazu laufen bereits 
auf Hochtouren. Darin eingebettet war 
auch das zweitägige Trainingslager 
im Oktober. Can Can-Tänzerinnen, 
Pinguine, Zebras, Papageien, und, und, 
und…., alle waren konzentriert bei der 
Sache. Selbst Torero und Stiere sowie 
Bollywood-Tänzerinnen fiebern schon 
ihren Auftritten entgegen.
Zur Vorbereitung gehören alljährlich 
auch die Erstellung von Requisiten 
und Kostümen, der organisatorische 

Elternabend und das Fotoshooting der 
Auftrittsgruppen. Unser Dank gilt an 
dieser Stelle ausdrücklich dem „harten 
Kern“ der Eltern, die uns schon seit 
Jahren unterstützen und ohne deren 
Hilfe keine Veranstaltung möglich wäre.
Wir hoffen, wir konnten Sie schon etwas 
auf den Geschmack bringen, und freuen 
uns auf Ihren Besuch am 17. oder 18. 
Dezember.

Andreas Sommer
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FeuerwehrKarnevalsvereine
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Kulturvereine

Nachruf
Der Heimatverein Roitzsch e. V. trauert um

Kathleen Hänze
Nach langer, mit großer Geduld und Zuversicht ertra-
gener Krankheit hat uns Kathleen im Alter von 50 Jahren 
für immer verlassen. Ihr viel zu früher Tod hat uns alle 
sehr schockiert und unsagbar traurig gemacht. Kathleen 
gehörte seit 2006 dem Heimatverein an, hat das Vereins-
geschehen entscheidend mitgeprägt und bleibt damit 
uns allen in liebevoller Erinnerung. Ihre Herzlichkeit und 
Hilfsbereitschaft werden uns fehlen. Unser ganzes Mitge-
fühl in diesen schweren Stunden gilt ihrer Familie und den 
Angehörigen.

Kathleen, wir werden deine freundschaftliche und erfri-
schende Art sehr vermissen und dir stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren. Schön, dass du unseren Verein so 
lange bereichert hast.

Danke, dass es dich gab.

Heimatverein Roitzsch e.V .

„Der Lindenstein“

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Sandersdorf-Brehna und der 
Ortschaften: Brehna,  Glebitzsch, Heideloh, Petersroda, Ramsin, 
Renneritz, Roitzsch, Zscherndorf
www.sandersdorf-brehna.de, E-Mail: info@sandersdorf-brehna.de
Das Mitteilungsblatt erscheint grundsätzlich am 1. und 3. Freitag im 
Monat. Das Mitteilungsblatt wird kostenlos verteilt.
-  Herausgeber: 
 Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna
- Verlag und Druck: 
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Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
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   Die Bürgermeisterin der Stadt Sandersdorf-Brehna
-  Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. 
Andreas Barschtipan,www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu 
be ziehen. Für Anzeigen, Veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
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Die Eheleute haben drei Kinder, sieben Enkel und einen 
Urenkel.
Herzlichen Glückwunsch!

Sandersdorf-Brehna
85. Jubiläum Knorr, Manfred *28.10.1937
80. Jubiläum Sterz, Gudrun *31.10.1942
90. Jubiläum Wagner, Adelheid *02.11.1932
85. Jubiläum Ruß, Maria *02.11.1937
75. Jubiläum Riedel, Erika *09.11.1947
80. Jubiläum Findeis, Werner *10.11.1942
Stadt Brehna
80. Jubiläum Heinrich, Dieter *31.10.1942
80. Jubiläum Biedermann, Rosemarie *07.11.1942
Petersroda
70. Jubiläum Fuchs, Brigitte *29.10.1952
Ramsin
90. Jubiläum Schmigalle, Oswald *31.10.1932
80. Jubiläum Oehmichen, Horst *02.11.1942
85. Jubiläum Jetzke, Erika *07.11.1937
Renneritz
80. Jubiläum Hellmuth, Christa *30.10.1942
Roitzsch
85. Jubiläum Gülden, Bernd *29.10.1937
85. Jubiläum Schulze, Brigitte *01.11.1937
Zscherndorf
80. Jubiläum Kunze, Angelika *08.11.1942
70. Jubiläum Döring, Frank *08.11.1952

Weitere Vereine

Glückwünsche und Gratulationen

Margot und Manfred Köhler aus 
Zscherndorf feierten am 4. Oktober 
2022 ihren 70. Hochzeitstag
Zu dieser seltenen Gnadenhochzeit gratulierten die persön-
liche Referentin des Landrates, Doreen Scheffler (stehend 
Mitte), Bürgermeisterin Steffi Syska und Ortsbürgermeister 
Michael Aermes.

Im Alter von 18 Jahren haben Margot und Manfred Köhler 
geheiratet. Kennengelernt haben sich die beiden auf dem 
Nachhauseweg von einer Tanzveranstaltung. Margot Köhler, 
gebürtige Zscherndorferin, war viele Jahre als kaufmänni-
sche Angestellte der KONSUM-Gesellschaft tätig. Zudem 
war sie aktiv als Tischtennisspielerin unterwegs. Ehemann 
Manfred arbeitete als Steinzeugformer im Bitterfelder Stein-
zeugwerk (heute Kaufland). In seiner Freizeit hat er viele Jahre 
Brieftauben gehalten und war auch Mitglied im Angelverein. 
Zusammen haben sie viele Reisen unternommen, unter 
anderem achtmal nach Mallorca.

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 11. November 2022.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Dienstag, der 1. November 2022, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahme-
schlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Übersicht Stadtinformationen

Blutspende des DRK

Apotheken-Notdienstplan

Mittwoch 26.10.2022 Paracelsus-Apotheke, Raguhn
Donnerstag 27.10.2022 Sittig-Apotheke, Wolfen
Freitag 28.10.2022 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Samstag 29.10.2022 Nord-Apotheke, Wolfen
Sonntag 30.10.2022 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Montag 31.10.2022 Glückauf-Apotheke, 

Muldestausee/Muldenstein
Dienstag 01.11.2022 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 02.11.2022 Löwen-Apotheke Zörbig; 

Turm-Apotheke Gräfenhainichen
Donnerstag 03.11.2022 Turm-Apotheke, Wolfen

Freitag 04.11.2022 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Samstag 05.11.2022 Sittig-Apotheke, Sandersdorf; 

Linden-Apotheke Gräfenhainichen
Sonntag 06.11.2022 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Montag 07.11.2022 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Dienstag 08.11.2022 City-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 09.11.2022 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf
Donnerstag 10.11.2022 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 11.11.2022 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf

weitere Veranstaltungen

Tag der offenen Tür an der Ev. Grundschule in Wolfen
Hilf mir, es selbst zu tun –  
Was ist Montessori-Pädagogik?
Am 12.11.2022 öffnet die Evangelische Grundschule in Wolfen 
wieder ihre Türen und lädt alle interessierten und neugierigen 
Familien herzlich ein, die Räumlichkeiten der Schule und vor 
allem das Lernen nach Maria Montessori kennenzulernen. 
Neben dem Elterncafé, was von den Eltern der Grundschule für 
die Besucher organisiert wird, wird es Schülertaxis geben. Hier 
präsentieren Schüler/innen ihre Schule: „Denn unsere Kinder 
wissen am besten wie sich unsere Schule anfühlt und sind 
Experten für Montessori-Material“, sagt die Schulleiterin Antje 
Penk. Und darum soll es an diesem Tag der offenen Tür gehen. 
Um das „Wie“. Wie funktioniert Montessori? Und wie wird es 
an der Evangelischen Grundschule umgesetzt? Individuelles 
Lernen, statt Frontalunterricht - so viel ist sicher. Die Kinder 
der ersten bis vierten Klassen lernen von- und miteinander in 
5 jahrgangsübergreifenden Stammgruppen und organisieren 
sich dabei selbstständig ihre Unterrichtsmaterialien. Die Lehre-

rinnen und Lehrer begleiten die Kinder als Assistenten, indem 
sie den Gebrauch des Materials erklären und Ansprechpartner 
sind.
Materialien zur Sinnesschulung, dass ist Montessori-Material. 
Und wie das nun im Einzelnen aussieht und wie es sich anfühlt, 
kann am 12. November in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
jeder Besucher selbst herausfinden. Zudem sind alle Gäste 
aufgerufen, etwas Herbstliches aus der Natur mitzubringen. 
Denn aus allen Mitbringseln soll gemeinsam ein Mandala 
gestaltet werden.
Die Lehrer/-innen, Hortnerinnen, Schüler/innen und Eltern der 
Evangelischen Grundschule freuen sich auf einen spannenden 
Tag mit ihren Gästen. Offene Fragen können Sie gerne direkt 
stellen an:
Jana Kersten, Sekretärin der Ev. Grundschule
Windmühlenstraße 4, 06766 Wolfen | Telefon: 03494 66954-15
E-Mail: evgs-biwo@diakonie-wolfen.de | www.diakonie-wolfen.
de/grundschule

anzeigen.wittich.de

Private Kleinanzeigen

anzeigen.wittich.de

ganz einfach online buchen!
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Tag der offenen Tür beim Verein Natur- und Regionalgeschichte  
und seiner Fachgruppe für Geologie, Mineralogie und  
Bergbaugeschichte Bitterfeld
Der Verein für Natur- und Regional-
geschichte Bitterfeld und seine Fach-
gruppe für Geologie, Mineralogie 
und Bergbaugeschichte Bitterfeld 
laden alle interessierten Sammler und 
Freunde der bunten Steine recht herz-
lich zum zweiten Tag der offenen Tür 
am Samstag, dem 5. November, ins 
Rathaus Holzweißig ein. Von 10 bis  
16 Uhr können wieder zahlreiche pracht-

volle Gesteine, Mineralien, Fossilien und 
auch der Bitterfelder Bernstein bewun-
dert und erworben werden. Die Vereins-
mitglieder der Fachgruppe stehen an 
diesem Tag auch für Bestimmungsfragen 
zur Verfügung. Unsere jüngeren Samm-
lerfreunde können unter dem Mikroskop 
wieder fossile Einschlüsse im Bitterfeld 
Bernstein betrachten und in der wieder 
aufgefüllten und begehrten “Schatz-

kiste“ nach interessanten Fundstücken 
suchen. Für die Freunde der Industrie- 
und Heimatgeschichte werden diverse 
Vereinspublikationen angeboten und ein 
kleiner Buchbasar mit geowissenschaft-
licher und weiterer naturkundlicher Lite-
ratur lädt zum Stöbern ein. Der Eintritt ist 
wie immer kostenfrei.
Die Veranstaltung findet unter Einhal-
tung der geltenden Hygieneregeln statt.

Durchsichtiger Bitterfelder Bernstein (Harzart Succinit) mit Inkluse 
(Einschluss einer Fliege und Luftbläschen) aus der tertiären Bitter-
felder Bernsteinfolge im ehemaligen Braunkohlentagebau Goit-
sche bei Bitterfeld (geologisches Alter: Oberoligozän, ca. 24 Milli-
onen Jahre)

Palaeniscum freieslebeni, der „Kupferschieferhering“ aus dem 
ehemaligen küstennahen Raum des Kupferschiefermeeres bei 
Eisleben (geologisches Alter: Oberes Perm, ca. 258 Millionen Jahre) 

Mein Traumurlaub an der
Mecklenburgischen Seenplatte

17213 Malchow/OT Lenz
✆ 039932 825201

Mail: info@traumurlaub-see.de

FERIENPARK LENZ
Ferienhäuser &
Ferienwohnungen

Entspannung pur!

www.traumurlaub-see.de

Anzeige(n)
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Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Ihre Medienberaterin vor Ort berät Sie gerne.

Kerstin Zehrt
0171 4844716 | kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

www.wm-aw.de (Fa.)
Tel. (0 39 44) 3 61 60

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

Weitere Infos unter www.NABU.de/gift frei

Zuverlässige Beilagenverteilung -  
fragen Sie uns einfach!

Ihr persönliches Angebot erhalten Sie hier:
beilagen@wittich-herzberg.de

EGAL OB PROSPEKTE, FLYER, BROSCHÜREN 
mit uns kommen Sie gut an!

RAN AN DIE BEILAGEN!

Flyer

ProspektBroschüre

Salat-Bar

"Salat-Oase“

NEUEROFFNUNGROO

N E U M A N N S T R A S S E  3 0  |  1 2 3 4 5  N E U H A U S E N 
T E L .  0 8 3 2 5  5 3 9 6 2 2  |  W W W. S A L AT- OA S E . D E

 Frische Salate der Saison 

 Alles in Bio-Qualität 

 All-you-can-eat 

N E U M A N N S T R A S S E  3 0  |  1 2 3 4 5  N E U H A U S E N
T E L .  0 8 3 2 5  5 3 9 6 2 2  |  W W W. S A L AT- OA S E . D E



20% 

Salat-Bar

"Salat-Oase“

NEUEROFFNUNGRROO

N E U M A N N S T R A S S E  3 0  |  1 2 3 4 5  N E U H A U S E N 
T E L .  0 8 3 2 5  5 3 9 6 2 2  |  W W W. S A L AT- OA S E . D E

 Frische Salate der Saison 

 Alles in Bio-Qualität 

 All-you-can-eat 20% 

LOREM IPSUM
Iliumquodiss uumum 
umumum umumum 
re re  re prepudis cus 
ne volorest, volum 
incipsape nulparum 
faccull acerspe rovi-
delias nati iunt rem 
conse con provide vo-
loremqui necatus.

LOREM IPSUM
Sedit pra qui delit 
eat faccus most in-
ulpa pro ipsusa viti 
alit aut lautecae nus 
que pliquiat voluptati 
cusam untias sedigni 
taturibus, opta estia 
conecabo. Ic te dolum 
eaqui corionet que ip-

sus, nobisim olorest 
ab inimus, sint.
Ximinci enihillam vo-
lest que vellia core 
sanim aut ero idel 
maximus ex errovit 
ibusand aectium unt 
dem accae eventiur 
arum arumeni mo-
lectate et odit lander-
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lorum net dessi sitatis 
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luptati cusam untias.
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Wir beraten Sie gern! Tel.: 03494 - 368031 Leipziger Str. 93 · 06766 Bitterfeld-Wolfen · Mo - Fr 09:00 - 12:30 Uhr 
13:30 - 18:00 Uhr www.wricke-touristik.de

Mehrtagesfahrten
8 TAGE KURREISE HENKENHAGEN
Busfahrt, 7 x Ü/HP im Hotel Borgata, ärztl. Eingangsuntersuchung, 2 Kuranwen-
dungen pro Werktag, Bademantel auf jedem Zimmer, kostenfreie Nutzung der 
hoteleigenen Sauna, täglich freier Eintritt in die Aquawelt „Helios“ in Henkenhagen 
27.11. - 04.12./04.12. - 11.12.2022 ab 319,- € p. P./DZ

4 TAGE ADVENT IM ODENWALD
Busfahrt, Begrüßungsgetränk, 3 x Ü/HP, Rundfahrt Odenwald, Besuch Weih-
nachtsmarkt Michelstadt, Stadtführung Heidelberg, Freizeit in Heidelberg, freier 
Eintritt in den Wellnessbereich & Fitnessoase
01.12. - 04.12.2022 ab 349,- € p. P./DZ

6 TAGE JAHRESWECHSEL IN DEN BERGEN ÖSTERREICHS
Busfahrt, 5 x Ü/HP inkl. Silvestergala, Stadtführung Klagenfurt, Ausflug Drei-
länderfahrt & Region Millstättersee, Eintritt Granatium & Porschemuseum, 
Ausflug Turracher Höhe
28.12. - 02.01.2023 ab 619,- € p. P./DZ

5 TAGE JAHRESWECHSEL IM ODENWALD
Busfahrt, 4 x Ü/HP im Landhotel Kühler Grund, Silvesterparty mit Tanz & Mitter-
nachtsimbiss, Rundfahrt Odenwald, Ausflug Heidelberg, Glühweinumtrunk am 
Neujahrstag, freier Eintritt in den Wellnessbereich & Fitnessoase
29.12. - 02.01.2023 ab 555,- € p. P./DZ

3 TAGE JAHRESWECHSEL IN HAMBURG 
Busfahrt, 2 x Ü/HP, Altstadtrundgang Lübeck, Stadtrundfahrt Hamburg, Freizeit 
in Hamburg, Silvesterschifffahrt auf einer Barkasse inkl. Hintergrundmusik,  
1 Berliner & 1 Glas Sekt, Kultur- & Tourismustaxe
30.12. - 01.01.2023 ab 375,- € p. P./DZ

6 TAGE ZIRKUSFESTIVAL MONTECARLO
Busfahrt, 5 x Ü/FR, 4 x Abendessen, Ausflug Nizza & Cannes, Karte Zirkusfestival 
Kategorie D, Ausflug Monaco
27.01. - 01.02.2023 ab 499,- € p. P./DZ 

8 TAGE KURREISE SWINEMÜNDE
Busfahrt, 7 x Ü/Vollpension im gewählten Hotel, 1 ärztliche Eingangsuntersuchung 
mit Erstellung des Kurplans, 3 Kuranwendungen pro Werktag (Mo. - Fr.; ohne 
Feiertage), 3 x Wassergymnastik, 1 x Trinkkur mit Heilwasser, 1 x Live-Musik, 
freie Nutzung von Hallenbad, Sauna & Whirlpool, Bademantel & Badehandtuch, 
ärztliche Betreuung 
04.03. - 11.03.23 /11.03. - 18.03.23/18.03. - 25.03.23 ab 479,- € p. P./DZ

4 TAGE KAMELIENBLÜTE AM LAGO MAGGIORE
Busfahrt, 3 x Ü/HP, Führung in Ascona, Besuch Kamelienpark, Reiseleitung 
Borromäische Inseln, Privatmotorboot zu den Borromäischen Inseln, Kopfhörer 
während aller Ausflüge
16.03. - 19.03.2023 ab 333,- € p. P./DZ

Detaillierte Reiseverläufe finden Sie auf unserer Website www.wricke-touristik.de oder Sie besuchen uns in einem unserer Reisebüros.

08.11.2022 Martinsgans & ein guter Tropfen
 im Fichtelgebirge 65 € p. P.
09.11.2022 Martinsgans & Musik aus Tirol 
 in der Niederlausitz 68 € p. P.
 *Änderung im Programm* - Musik aus dem Erzgebirge 
11.11.2022 Martinsgans, Märchenhaftes & 
 Seiffener Schauwerkstatt 66 € p. P.
12.11.2022 Martinsgansessen in Sachsens Oberland 71 € p. P.
16.11.2022 Erdschweinessen in Böhmen 75 € p. P.
22.11.2022 Martinstag Gänseschmaus im Schuppen 
 Oberwiesenthal 65 € p. P.
23.11.2022 Weihnachtsmarkt Erfurt 35 € p. P.
24.11.2022 Weihnachtsmarkt Magdeburg 31 € p. P.
25.11.2022 Striezelmarkt Dresden 35 € p. P.
25.11.2022 Weihnachtsmarkt Leipzig 21 € p. P.
25.11.2022 Niederlausitzer Schlachtefest 65 € p. P.
26.11.2022 Advent in den Höfen Quedlinburg 35 € p. P.
26.11.2022 Weihnachtsmarkt Berlin am Roten Rathaus 35 € p. P.
27.11.2022 Weihnachtsmarkt Festung Königstein 
 inkl. Eintritt Festung 45 € p. P.
27.11.2022 Weihnachtsmarkt Naumburg 35 € p. P.
30.11.2022 Weihnachtsmarkt Goslar 35 € p. P.
01.12.2022 Weihnachtsmarkt Berlin Gendarmenmarkt 35 € p. P.
02.12.2022 Weihnachtsmarkt Leipzig 21 € p. P.
02.12.2022 Weihnachtsmarkt Wernigerode 35 € p. P.
03.12.2022 Christmarkt Freiberg mit Bergparade 35 € p. P.
03.12.2022 Stollenfest in Dresden 35 € p. P.

03.12.2022 Weihnachtsmarkt Potsdamer Viertel 35 € p. P.
04.12.2022 Lichtelfest Schneeberg mit Bergparade 35 € p. P.
04.12.2022 Weihnachtsmarkt Festung Königstein 
 inkl. Eintritt Festung 45 € p. P.
06.12.2022 Werderaner Tannenhof zum Nikolaustag 68 € p. P.
07.12.2022 Musikalisches Weihnachtsprogramm 
 beim Rosenwirt 66 € p. P.
08.12.2022 Striezelmarkt Dresden 35 € p. P.
08.12.2022 Weihnachtsmarkt Berlin Alexanderplatz 35 € p. P.
09.12.2022 Weihnachtsmarkt Magdeburg 31 € p. P.
10.12.2022 Advent in Luthers Höfen Eisleben 35 € p. P.
10.12.2022 Advent in den Höfen Quedlinburg 35 € p. P.
10.12.2022 Weihnachtsmarkt Seiffen mit Bergparade 35 € p. P.
10.12.2022 Słubice Polenmarkt 27 € p. P.
11.12.2022 Adventsschifffahrt mit Lunch 91 € p. P.
11.12.2022 Weihnachtsmarkt Winzervereinigung 
 Freyburg 35 € p. P.
13.12.2022 Weihnachtsfeier wie zu DDR-Zeiten 66 € p. P.
15.12.2022 Weihnachtsmarkt Erfurt 35 € p. P.
16.12.2022 Weihnachtsmarkt Leipzig 21 € p. P.
17.12.2022 Weihnachtsmarkt Festung Königstein 
 inkl. Eintritt Festung 45 € p. P.
17.12.2022 Weihnachtsmarkt Goslar 35 € p. P.
18.12.2022 Advent in den Höfen Quedlinburg 35 € p. P.
18.12.2022 Striezelmarkt Dresden 35 € p. P.
22.12.2022 Weihnachtsmarkt Goslar 35 € p. P.
23.12.2022 Weihnachtsmarkt Leipzig 21 € p. P.

Tagesfahrten

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
Augenlicht-
Retter gesucht!
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www.ruppert-kg.de

CONTAINERDIENST
WERTSTOFFZENTRUM
SCHÜTTGÜTER
Bahnhofstraße 1 
06809 Roitzsch

E-Mail roitzsch@ruppert-kg.de 
Tel. +49 (0) 34 954 / 212 06 

B&H IMMOBILIEN Service GmbH

Besucherbüro:
06749 Bitterfeld, Bahnhofstr. 6

Sitz: Sandersdorf, Querstr. 2

Ihr Premiumpartner - empfohlen von Kunden für Kunden 

WhatsApp + Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.

Wir suchen für solvente Kunden in/um Muldestausee,  

Wolfen, Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung im Landkreis

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser/Grundstücke

Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 28 Jahren!

Bauen +   Wohnen

Alles aus einer Hand Anzeige

In der Regel beauftragt der Bauherr für sein Bauvorhaben einen 
Bauunternehmer oder er wendet sich an einen Bauträger. Gera-
de wenn man noch kein eigenes Grundstück hat, kann die Ver-
gabe an einen Bauträger empfehlenswert sein. Hier bekommt 
man alles aus einer Hand und hat nur einen Ansprech- und 
Vertragspartner. Zudem wird ein Festpreis mit Abschlägen auf 
bereits erbrachte Leistungen (Grundstückskauf, Erstellung des 
Rohbaus etc.) nach strengen Auflagen des Gesetzgebers und 
der Makler- und Bauträgerverordnung vereinbart und die finan-
zielle Belastung während der Bauphase ist von vornherein klar. 
Der Bauträger haftet bis zur Fertigstellung finanziell für die Er-
stellung der verschiedenen Bauschritte und bedient sich dabei 
häufig Subunternehmern, die der Bauträger vorab zu bezahlen 
hat. Der zukünftige Besitzer und Bauherr oder auch Auftragge-
ber ist rein formal erst bei der Grundbucheintragung Besitzer 
und Bauherr seines Objektes.

Moderner Gewerberaum, 
beste zentrale Lage, Wolfen, Ge-
schäftspassage, ca. 40 m2, 400 €  
+ NK, als Büro Dienstleistung, 
auch Handel hochwertiger Ware 
da hoher Sicherheitsstandard 
(Rollgitterfronten). 
Tel. 03493 821685

IN IHRER REGION
WOHNEN

Den richtigen Makler finden Anzeige

Wer ein Grundstück oder eine Immobilie erwerben oder verkau-
fen möchte, wendet sich häufig an einen Immobilienmakler, der 
als Schnittstelle zwischen Käufer und Verkäufer fungiert. Neben 
seriösen Unternehmen tummeln sich auch schwarze Schafe im 
Markt. Vor einem Auftrag an einen Makler sollte man sich daher 
ein Bild seines Unternehmens verschaffen.
Vorteilhaft ist beispielsweise die Mitgliedschaft in Berufsver-
bänden wie dem „Immobilienverband Deutschland“ (IVD) sowie 
der Nachweis einer Ausbildung als geprüfter Immobilienmakler, 
-fachwirt oder -ökonom. Auch eine Nachfrage nach Referenz-
kunden lohnt sich. „Auf jeden Fall sollte sich der gewählte Part-
ner Zeit für eine gründliche Beratung nehmen“, rät Rainer Huhle, 
Geschäftsführer der Verbraucherschutzorganisation Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB). Huhle rät, einen Maklerauftrag mit einer 
eindeutigen Honorarregelung zu vereinbaren und nichts vorab 
an den Makler zu zahlen, da Courtageansprüche erst entstehen, 
wenn ein Kaufvertrag wirksam zustande kommt. Auf der Websi-
te des BSB unter www.bsb-ev.de gibt es weitere Informationen 
zu dem Thema und Kontakt zu Bauherrenberatern sowie Ver-
trauensanwälten, die Immobilienkäufer und -verkäufer beraten 
können.
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Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

Ambulant mit

Ihr ambulanter Pflegedienst 
demnächst auch in Landsberg
Ihr ambulanter Pflegedienst 
demnächst auch in Landsberg
Ihr ambulanter Pflegedienst 

  Lieselotte-Rückert-Str. 32

Telefon:  03493 / 514 099 0
E-Mail:  info@curacordis.de
Web:  www.curacordis.de

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

ura cordisC

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst
DAS WOHNQUARTIER Q5 demnächst in Landsberg!
Wir stellen ein: Pflegedienstleitung/Pflegefachkräfte

und bieten Ihnen einmalige Konditionen!

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Ansprechpartnerin: Antje Kelle

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

ura cordisC

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Telefon: 03493 / 514 099-0
E-Mail:   antje.kelle@curacordis.de

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

ura cordisC

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Telefon:  03493 / 514 099 0
E-Mail:  info@curacordis.de
Web:  www.curacordis.de

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

geöffnet:  Mo - Fr 8 - 16 Uhr

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

Kontakt:  Cura Cordis Pfl egeKonzept GmbH
  „Haus LieSEElotte“
  Lieselotte-Rückert-Str. 32
  06792 Sandersdorf-Brehna

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.
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 Seniorencafé am 02.11.2022  um 15 Uhr in der LieSEElotte

Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

Auf Wunsch
Pflegeberatung

nach § 45 SGB XI


